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1. Sei K eine Kategorie und K ein Objekt aus K derart, dass alle Copotenzen X ·K (X eine
Menge) existieren.

Zeige: Der hom–Funktor
homK(K,−) : K −→ Set

hat einen Linksadjungierten.

2. Seien Fi : A −→ B, Gi : B −→ A Funktoren (i = 1, 2) und Fi

ηia
εi

Gi.

Zeige: Ist σ : G1 −→ G2 eine natürliche Transformation, so existiert genau eine natürliche
Transformation τ : F2 −→ F1, so dass das Diagramm

IdB
η2 //

η1

²²

G2F2

G2τ

²²
G1F1 σF1

// G2F1

kommutiert.

3. Sei F
η

a
ε

G eine adjungierte Situation.

Zeige:

(a) G ist treu genau dann, wenn alle εA Epimorphismen sind.
(b) G ist voll genau dann, wenn alle εA Schnitte (Coretraktionen) sind.
(c) F ist treu genau dann, wenn alle ηB Monomorphismen sind.
(d) F ist voll genau dann, wenn all ηB Retraktionen sind.

4. Sei f : X −→ Y eine Abbildung. Faßt man die Potenzmengen P(X) und P(Y ) als Kate-
gorien auf (vermöge ihrer Ordnung), so sind die Abbildungen

f [−] : P(X) −→ P(Y )
f−1[−] : P(Y ) −→ P(X)

(d.h. Konstruktion von Bild bzw. Urbild von Teilmengen) Funktoren:

f [−] ist linksadjungiert zu f−1[−].


